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Liebe Handballfreunde, liebe Zuschauer 
und Sponsoren, 

der MTV Braunschweig Handball und im spezi-
ellen unsere 3. Liga-Mannschaft freut sich, Euch 
bzw. Sie auch heute wieder in der Sporthalle 
„Alte Waage“ begrüßen zu dürfen. 

Wir möchten die folgenden Seiten nutzen, um 
Euch und Ihnen unsere 3. Liga-Mannschaft zu 
präsentieren und einen Überblick über das aktu-
elle Ligageschehen in der 3. Liga Nord zu ge-
ben. Ebenso ist es uns ein großes Anliegen, 
Euch und Ihnen unsere Sponsoren und Unter-
stützer sowie die Jugendarbeit des MTV vorzu-
stellen. 

Die Handballabteilung als Teil des MTV Braun-
schweig, dem mit rund 6000 Mitgliedern größ-
ten Sportverein in Braunschweig und der Regi-
on, blickt auf eine lange Handballtradition zu-
rück. Mit dem Aufstieg in die 2. Liga konnte 
dabei der bisherige Höhepunkt erreicht werden. 

Nach einer längeren Durststrecke und einigen 
Abstiegen konnte sich die 1. Herren schließlich 
in der Verbandsliga stabilisieren und nach der 
Rückkehr von Volker Mudrow nach Braun-
schweig einen absoluten Fachmann als Trainer 
und sportlichen Leiter für sich gewinnen.  

Aufbauend auf unserer erfolgreichen Jugendar-
beit, die ihren bisherigen Höhepunkt in der drei-
maligen Teilnahme an der A-Jugend-Bundesliga 
fand, konnte in der Saison 2014/2015 mit der 
Verbandsligameisterschaft der Aufstieg in die 

Oberliga Niedersachsen realisiert werden. 

Verbunden mit dem Umzug in die Sporthalle 
„Alte Waage“ und der Unterstützung von durch-
schnittlich 800 Zuschauern sowie der Hilfe un-
serer Sponsoren ist der 1. Herren eine unglaubli-
che Drittligasaison gelungen, die Verbleib der 3. 
Liga gipfelte. 

Begründend durch diese entfachte Euphorie 
freuen wir uns, derzeit durchschnittlich 800 
Zuschauer zu den Spielen der 1. Herren begrü-
ßen zu dürfen. 

Dabei liegt unser Hauptaugenmerk nicht nur auf 
der 3. Liga-Mannschaft. Wir versuchen ebenso 
die Jugendarbeit und die Entwicklung des nöti-
gen Unterbaus zu intensivieren. Nach dem Auf-
stieg der 2. und 3. Herren im letzten Jahr, und 
deren verbleib im oberen drittel der neuen Spiel-
klassen  ist ein weiterer Schritt getan worden. 

Durch die Ausrichtung von Schul-AGs, Förder- 
und Feriencamps mit unserem hauptamtlichen 
Jugendkoordinator versuchen wir darüber hinaus 
vereinsübergreifend Kinder und Jugendliche für 
den Handballsport zu begeistern. Und dies mit 
Erfolg: Mittlerweile betreuen wir elf Arbeitsge-
meinschaften an Braunschweiger Schulen.    

Mit unserem Konzept und der Unterstützung 
unserer Sponsoren möchten wir den Leistungs-
handball in Braunschweig etablieren und die 
Begeisterung für unsere tolle Sportart wieder 
entfachen. 

Der Vorstand 

W. Körner Gabelstapler GmbH 
Postfach 16 
Braunschweiger Strasse 15 
 
38179 Gross Schwülper (bei Braun-
schweig) 
 
Tel.: 05303-95950 
Fax : 05303-959595  
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Drittligist bleibt daheim eine Macht – Erfolg 
auch gegen Rostock 

Unser letztes Heimspiel - welch eine Par-
tie!!! Dank einer bärenstarken Leistung in 
der zweiten Halbzeit bezwang unser Dritt-
ligist die Gäste aus Rostock mit 31:25 
(12:17) und bleibt daheim ungeschlagen. 
Durch den dritten Sieg im fünften Spiel 
steht der MTV nun auf dem dritten Tabel-
lenrang. 
 

„Puh!“ MTV-Trainer Volker Mudrow 
musste nach dem Abpfiff erst einmal 
durchschnaufen, ihm waren die Strapazen 
des Spiels deutlich anzusehen. Eine ver-
rückte Partie sei es gewesen mit Aufs und 
Abs und dem besseren Ende für sein 
Team. Und: „Einen wesentlichen Beitrag 
hat neben Yann und Klaas vor allem Ariel 
geleistet.“ Der Torwart glänzte in der Tat 
mit diversen Paraden und gab seinen Mit-
spielern immer wieder die nötige Sicher-
heit, die ihnen zwischenzeitig verloren 
gegangen schien. 

Ariel Panzer selbst zeigte sich nach dem 
Abpfiff bescheiden. „Ich habe nur einige 
Bälle gehalten. Die Jungs waren stark.“ 
Gelegentliche Panzer-Sprechchöre der 
knapp 1000 Zuschauer während der Partie 
dürften ihn dennoch erfreut haben und 
waren Beleg für seine starke Leistung. 
 

Zum Spiel: Dass die Rostocker ein harter 
Brocken sein würden, war dem MTV na-
türlich bewusst. Vor allem aufgrund der 
ungewöhnlichen Spielweise: Die Nord-
deutschen begehen fast jeden Angriff mit 
sieben Feldspielern, indem sie ihren Tor-
wart herausnehmen. Das macht das Spiel 
schwer berechenbar und zeitweise extrem 
langsam. „Die Spieler und Zuschauer 
müssen sehr geduldig sein“, hatte Volker 
Mudrow denn auch im Vorfeld gewarnt. 
Geduldig waren die Löwenstädter anfangs 
durchaus und hatten sich gut auf Rostock 
eingestellt. Zwar lagen sie zunächst nie in 
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Front, doch blieben sie den Gästen dicht 
auf den Fersen – zumindest bis zum 9:11. 
Doch dann verloren sie komplett den Fa-
den, vergaben viele Chancen, scheiterten 
am gegnerischen Torwart. Zwischen Mi-
nute 20 und 30 verbuchten sie keinen ein-
zigen Torerfolg. Rostock hingegen traf ein 
ums andere Mal und verwirrte die Gastge-
ber mit seiner Taktik. Mit deutlichem 
Rückstand (12:17) ging der MTV schließ-
lich in die Pause. 
 

Viele Zuschauer diskutierten währenddes-
sen die unattraktive Spielweise des Geg-
ners und die zeitweise zweifelhaften 
Schiedsrichter-Entscheidungen – Coach 
Volker Mudrow hingegen hatte die Auf-
gabe, seine Jungs in der Kabine wachzu-
rütteln. Und das schien ihm gelungen zu 
sein: Wie ausgewechselt starteten sie in 
den zweiten Durchgang, kamen Tor für 
Tor an Rostock heran und zeigten zeitwei-
se echten Zauberhandball. Allerspätestens 
nach dem 18:19-Anschlusstreffer in der 
24. Minute – ein wunderschönes Tor von 
Lars Körner – spürten die Zuschauer, dass 
in dieser Partie noch etwas ging. Der ers-
ten MTV-Führung (21:20) durch den star-
ken Klaas Nikolayzik (mit sieben Treffern 
erfolgreichster Werfer) folgten weitere 
Tore und ein somit immer größer werden-
der Vorsprung. Nun war Rostock von der 
Rolle, fand nicht mehr ins Spiel, wirkte 
zeitweise hilflos. Mit sechs Toren Vor-
sprung beendete der MTV schließlich die 

Partie – die Leistungssteigerung in der 
zweiten Hälfte und die damit verbundene 
Aufholjagd waren aller Ehren wert. 
 

 

Sebastian Czok:  
Wir haben den Sieg verdient  
Mit 7:3-Punkten steht der MTV nun also 
auf dem dritten Tabellenrang. Auswärts 
eine Niederlage und ein Remis, daheim 
ausschließlich Erfolge: Der Saisonstart 
kann sich mehr als sehen lassen. Sebastian 
Czok hierzu: „Wir sind eine ganz starke 
Truppe mit vielen sehr guten Spielern, an 
guten Tagen können wir jeden schlagen.“ 
Dass sie nach fünf Spieltagen so außerge-
wöhnlich gut dastehen, damit musste man 
dennoch nicht rechnen. „Aber wir haben 
es absolut verdient.“ Dem ist wahrlich 
nichts mehr hinzuzufügen…  
iri/Foto: Reinelt/PresseBlen.de 
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Auto+Sport AS HGmbH

Punktgewinn in Hannover – Ariel Panzer hext 
erneut 
Punktgewinn in der Landeshauptstadt – 
unser Drittligist trotzte dem HSV Han-
nover am Samstagabend auswärts ein 
23:23-Remis ab (15:13 zur Halbzeit). 
Wesentlichen Anteil daran hatte einmal 
mehr Torwart Ariel Panzer, der vor al-
lem in der zweiten Hälfte glänzte. 
„Ariel hat allein im zweiten Durchgang 
17 Bälle gehalten, das war bärenstark 
und ein Schlüssel zum Erfolg“, sagte Co
-Trainer Udo Falkenroth nach dem Ab-
pfiff. Ein weiterer Grund für das Unent-
schieden: die Abwehr nach der Pause. 
„Wir haben auf 6:0 umgestellt und auf 
diese Weise Milan Mazic in den Griff 
bekommen.“ 

Der ungarische Nationalspieler ist Dreh- 

und Angelpunkt der Hannoveraner und 
war mit zehn Toren treffsicherster Spie-
ler der Partie. Allein im ersten Durch-
gang holte der bullige Kreisläufer acht 
Siebenmeter heraus und verwandelte 
allesamt. „Mazic ist eine echte Granate, 
unfassbar stark“, so Udo Falkenroth. 
Zu Beginn der Begegnung bekamen die 
MTV’er den Top-Torjäger schwer zu 
fassen. Er waltete nach Belieben, aber 
immerhin blieb Braunschweig den Gast-
gebern dicht auf den Fersen, was das 
Zählbare anging. Mit zwei Toren Rück-
stand ging es in die Pause (15:13). 
MTV-Coach Volker Mudrow entschied 
sich für eine Umstellung der Abwehr, 
fortan spielten seine Jungs eine 6:0-
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Deckung, mit dabei der lange verletzte 
„Calle“ Seekamp. Ein weiser Schach-
zug, wie sich herausstellen sollte: Die 
Abwehr gewann zunehmend an Stabili-
tät, Milan Mazic kam deutlich weniger 
zum Zuge und holte keinen einzigen 
Siebenmeter mehr heraus. 
 

Im MTV-Angriff war es einmal mehr 
Sebastian Czok, der gegen seine ehema-
ligen Teamkollegen traf und ebenso wie 
Yann Hoffmann fünf Tore verzeichnete. 
Bis zum Schluss stand das Spiel auf 
Messers Schneide, keine Mannschaft 
konnte sich entscheidend absetzen. 
Beim Stand von 23:23 mussten die 
Braunschweiger noch einmal zittern, als 
Hannover die letzten 14 Sekunden im 
Ballbesitz war. HSV-Spieler Bastian 
Riedel, ein Hüne von 2,10 Meter, warf 
unmittelbar vor dem Abpfiff mit voller 

Wucht aufs Tor, doch Ariel Panzer pa-
rierte glänzend und hielt somit den 
Punktgewinn fest. Ein Grund zum Ju-
beln für die rund 40 mitgereisten MTV-

Fans, die ohnehin das gesamte Spiel für 
tolle Stimmung sorgten. 
 

Die Braunschweiger kletterten durch 
den Punktgewinn auf Rang vier. . 
 Iri 
 

 

MTV: Panzer, Wilken, König, Czok (5), 
Alex (2), Wolters (1), Krause (3), See-
kamp, Nikolayzik (4), Körner, Giese, 
Hoffmann (5), Kurachik (3) 



Saison 2017/18                                                                                                                     Seite 8 

 

Schwerin kommt – MTV will daheim ungeschlagen 
bleiben 

Drei Heimspiele, drei Siege – unsere 
Drittliga-Mannschaft ist in der noch recht 
jungen Saison zu Hause eine Macht. Die 
Serie soll auch am Samstag fortgeführt 
werden: Dann treffen 
die Jungs von Coach 
Volker Mudrow in der 
Sporthalle Alte Waage 
auf die Mecklenburger 
Stiere Schwerin. Ein 
Selbstläufer wird das 
freilich nicht. 
 

Denn auch die Gäste aus 
dem Norden strotzen vor 
Selbstbewusstsein. Nach 
vier Siegen, einem Un-
entschieden und einer 
Niederlage stehen sie 
aktuell auf dem dritten 
Tabellenrang und sind 
entsprechend zufrieden mit dem Start. 
„Wenn uns im Vorfeld der Saison jemand 
gesagt hätte, dass wir mit 9:3-Punkten so 
weit oben stehen, hätten wir das wahr-
scheinlich ein bisschen belächelt“, sagte 
Schwerins Trainer Dirk Schimmler. Aber 
die gute Platzierung komme nicht von 
ungefähr: „Die Mannschaft ist sehr gut 
zusammengewachsen und macht uns un-
heimlich viel Freude.“ 

 

Das wissen auch die Verantwortlichen 
des MTV und sehen deshalb die Gäste in 
der Favoritenrolle. „Schwerin ist sehr 
stark, sie zu schlagen wird schwer. Aber 
wir werden versuchen, unsere Chancen zu 
suchen und zu nutzen“, sagte Co-Trainer 
Udo Falkenroth. 
 

Die Bilanz spricht für Schwerin: In der 
vergangenen Drittliga-Saison war Braun-
schweig sowohl auswärts (29:24) als auch 
vor eigenem Publikum (17:24) chancen-

los gegen die Schimmler-Truppe. Und 
auch in der Vorbereitung auf die aktuelle 
Saison unterlag man den Stieren: Beim 
Turnier in Oranienburg hatten diese im 

Finale die Nase vorn. Allerdings musste 
der MTV ersatzgeschwächt aufs Parkett, 
dafür zog man sich noch achtbar aus der 
Affäre. „Die Partie kann man nicht so 
richtig werten, da wir noch nicht einge-
spielt waren und eben einige Spieler fehl-
ten“, sagt MTV-Schlussmann Ariel Pan-
zer. 
 

Für den Torwart wird es ein besonderes 
Spiel: Noch in der vergangenen Saison 
stand der 43-Jährige für den Nord-Verein 
zwischen den Pfosten. Er freue sich auf 
seine alten Weggefährten, „ich hatte eine 
sehr gute Zeit in Schwerin“. Dennoch 
wird er sicher den einen oder anderen 
Tipp für seine jetzigen Teamkollegen 
parat haben. iri/Foto: Reinelt/
PresseBlen.de 
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Tabelle 1. Herren         

Rang Mannschaft                Spiele g:u:v Tore Punkte 

1 HSV Hamburg  6 / 30  5 : 0 : 1  191 : 134  10 : 2 

2 TSV Altenholz              7 / 30  4 : 2 : 1  224 : 206  10 : 4 

3 Mecklenb. Stiere Schwerin  6 / 30  4 : 1 : 1  164 : 143  9 : 3 

4 Oranienburger HC           7 / 30  4 : 1 : 2  173 : 163  9 : 5 

5 MTV Braunschweig           6 / 30  3 : 2 : 1  160 : 158  8 : 4 

6 HSV Hannover               6 / 30  3 : 1 : 2  165 : 167  7 : 5 

7 HF Springe                 4 / 30  3 : 0 : 1  116 : 99  6 : 2 

8 TSV Burgdorf II            6 / 30  2 : 2 : 2  159 : 159  6 : 6 

9 HC Empor Rostock           6 / 30  3 : 0 : 3  149 : 158  6 : 6 

10 DHK Flensborg              7 / 30  2 : 2 : 3  184 : 195  6 : 8 

11 SG Flensburg-Handewitt II  5 / 30  2 : 1 : 2  141 : 140  5 : 5 

12 Handb. Hannover-Burgwedel  7 / 30  1 : 2 : 4  178 : 198  4 : 10 

13 HG Hamburg-Barmbek         7 / 30  2 : 0 : 5  179 : 202  4 : 10 

14 VfL Fredenbeck             7 / 30  1 : 1 : 5  166 : 197  3 : 11 

15 1. VfL Potsdam             7 / 30  0 : 1 : 6  181 : 211  1 : 13 

16 HSV Norderstedt (zurückgezogen)  0 / 30  0 : 0 : 0  0 : 0  0 : 0 

Die letzten Ergebnisse   

HF Springe Oranienburger HC  30 : 22 

Handball Hannover-Burgwedel VfL Fredenbeck  28 : 29 

TSV Burgdorf II TSV Altenholz  28 : 28 

HSV Hannover MTV Braunschweig  23 : 23 

1. VfL Potsdam SG Flensburg-Handewitt II  26 : 29 

Mecklenburger Stiere Schwerin DHK Flensborg  32 : 22 

HC Empor Rostock Handball Sport Verein Hamburg  25 : 31 

      

Aktueller Spieltag   

14.10.2017 17:00 DHK Flensborg HF Springe 

14.10.2017 18:30 Oranienburger HC HG Hamburg-Barmbek 

14.10.2017 19:30 VfL Fredenbeck 1. VfL Potsdam 

14.10.2017 19:30 SG Flensburg-Handewitt II TSV Burgdorf II 
14.10.2017 19:30 TSV Altenholz HC Empor Rostock 

14.10.2017 19:30 MTV Braunschweig Mecklenburger Stiere Schwerin 

15.10.2017 15:00 HSV Hamburg HSV Hannover 
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MTV Braunschweig 1. Herren 

Vorname Name Position R.-Nr Tore davon7m 

Sebastian Czok RR 3 36  9 

Tim Alex RR 9 7   

Niklas Wolters KM 13 2   

Philipp Moritz Krause RM 15 16 5 

Carl-Philipp Seekamp RL 19     

Klaas Nikolayzik KM 20 27   

Lars Körner  LA 22 8   

Lasse Giese RA/RR 32 9   

Timon Wilken TW 69 2   

Ivan Kucharik RL/RR 89 28 1  

Yann Hoffmann RL/RR 77 24   

Ariel Panzer TW 28  1   

Patrick Reckewell LA 6     

Kjell-Moge König LA 2     

            

          

            

      

Trainer: Mudrow Volker       

Physio:         
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Mecklenburger Stiere Schwerin 

Die Mannschaft der Mecklenburger Stiere Schwerin 

Kominek Jan (1), Curcic Marko (2), Pedersen Mathias Mark (3), Grolla Jan (5), Grämke Tobias (6), 
Prothmann Johannes (7), Larisch Kay Peter (10), Marangko Raki (13), Evangilidis Teo (14), Zufelde 
Christian (15), Aust Magnus (22), Mulsow Jan-Eric (23), Calvert Bevan (37), Pärt Armi (50), Heine-
mann Robert (97),  

Bär Joerg (MV A), Schimmler Dirk (Off. B), Riediger Stephan (Off. C), Schmidt Andreas, (Off. D) 
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Senefelder Straße 6a 

38124 Braunschweig 

Es ist ein Treffen 
der besonderen 
Art. Wenn die 
Drittligamann-
schaft des MTV 
am Samstag-
abend die Meck-
lenburger Stiere 
empfängt, steht 

Torwart Ariel Panzer seinen ehemaligen 
Weggefährten gegenüber. Zwei Jahre 
kämpfte er mit den Schwerinern zusam-

men in der dritten Liga. Wird sich es ein 
mulmiges Gefühl breit machen?  
„Nein, im Gegenteil, ich freue mich 
sehr. Die Zeit war sehr schön“, sagt der 
43-Jährige. Neben den ehemaligen Mit-
spielern wird er auch auf einige Schwe-
rin-Fans treffen, die ihm noch immer 
die Treue halten und von denen der ein 
oder andere bereits beim vergangenen 
Heimspiel gegen Rostock angereist war. 
„Das ist natürlich ein schönes Gefühl.“ 

 Der Spieler für den sicheren Rückhalt  
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Einen Sonderbonus bekommen die 
Schweriner freilich nicht, seit Beginn 
der laufenden Saison steht der Deutsch-

Argentinier mit der stattlichen Statur für 
den MTV zwischen den Pfosten und ist 
voll und ganz Löwenstädter. Er mag die 
Stadt sehr, sagt er, und vor allem mag er 
die Mannschaft. „Die Jungs sind super, 
solch eine Stimmung hatte ich selten 
in einem anderen Team. Das macht 
viel Spaß.“ Da er im selben Haus wie 
Ivan Kucharik und um die Ecke von 
Yann Hoffmann und Lars Körner 
wohnt, fahren die Vier oft gemeinsam 
zu den Trainingseinheiten. Allein das 
schweißt zusammen.  
Überrascht, so Ariel, sei er über das 
erste Training Mitte Juli gewesen: 
„Ich wusste, dass das Team gut ist, 
aber das es so professionell läuft, hat-
te ich nicht erwartet.“ Deshalb käme 
der gelungene Saisonstart nicht von 
ungefähr. Dennoch sei das vornehm-
liche Ziel noch immer der Klassener-
halt. „Gegen Schwerin sind wir jeden-
falls nicht in der Favoritenrolle.“ 

Der Nachwuchs ist ihm ein Anliegen 

Einen besonderen Zugang hat Ariel zu 
Kindern und Jugendlichen: Zusammen 
mit Ivan Kucharik, Yann Hoffmann und 
Klaas Nikolayzik brachte er die Woche 
den Nachwuchs beim Handball-Camp 
des MTV auf Trab. Außerhalb der Feri-
en betreut er zudem die E-Jugend – mit 
der Symbiose Lockerheit und Professio-
nalität ist er ein echtes Vorbild für die 
Jüngsten. 
Der 43-Jährige ist also nicht abgehoben 
– und das, obwohl er jede Menge Erfol-

ge aufweisen kann. Rund 500 Zweit-
ligapartien (HSV Düsseldorf, HC Erlan-
gen und VfL Bad Schwartau), um die 
20 Einsätze in der ersten Liga (VfL 
Gummersbach), 38 Partien mit der ar-
gentinischen Nationalmannschaft und 
eine WM-Teilnahme: Seine Vita ist be-
eindruckend.  

Angesprochen auf seine breiten Schul-
tern, zuckt Ariel selbige nur bescheiden: 
„Ich weiß gar nicht, warum sie so breit 
sind. Vielleicht, weil ich als Kind in Ar-
gentinien eine Zeit lang intensiv Rugby 
gespielt habe.“ Natürlich steckt auch je-
de Menge Arbeit darin, auch jetzt ackert 
er noch regelmäßig im Fitness-Studio an 
den Geräten. 
Dass er sich mit Braunschweigs weite-
rem Torwart Timon Wilken in die Que-
re kommt, schließt Ariel aus. „Wir kom-
men sehr gut miteinander klar. Wenn 
der eine spielt, ist der andere nicht sau-
er, sondern feuert ihn an. Das ist sehr 
angenehm.“ iri 

Peiner Str. 35A 

38176 Wendeburg 



Saison 2017/18                                                                                                                     Seite 14 

 

.Am zweiten Oktober war es endlich 
soweit, der Kompaktlehrgang für die C-

Lizenz, ausgerichtet vom HSC Ehmen, 
stand an. Der erste Referent, welcher 
die Bausteine 1 und 2 vermittelte, war 
Timm Dietrich 
aus Osnabrück 
(Foto Mitte). 
Mit Theorieein-
heiten sowie 
abwechslungs-
reichen Praxis-
einheiten gelang 
eine gute Mi-
schung, die das 
nötige Fachwis-
sen und das 
spielerische 
erlernen der 
Technik, Taktik 
und des Coachings näher brachten. Die 
Organisation, Ausrichtung und Verpfle-
gung übernahm der HSC Ehmen, wobei 
keinerlei Wünsche offen blieben und 
eine lückenlose Verpflegung gewährt 
wurde. 

Höhepunkt des kulinarischen Erlebnis-

ses war das gemeinsame Grillen mit 
dem Co-Lehrgang, welcher in Fallersle-
ben stattfand, am Mittwochabend. Ab 
Donnerstag übernahm Andreas Simon 
das referieren der Lehrgangsinhalte 

Baustein 3. Am Freitag Nachmittag 
absolvierten Lucas Meurer, Teja Tem-
pel, Markus Schiefke, Guido Pesch-
mann, Joann Ilona Borowski, Fabian 
Weichelt (v.L.n.R) für den MTV Braun-
schweig den Lehrgang mit einer Prü-
fung. Am Samstagvormittag wurde der 

Trainerlehrgang C-Lizenz absolviert 

Bildungsakademie & 

Fahrschule Rüdebusch GmbH 

Liebigstraße 3 

38122 Braunschweig 

Telefon: (0531) 310 35 - 72 

Telefax: (0531) 310 35 - 39 

info@ruedebusch-fahrschule.de 
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Baustoff Brandes Peine 

 Dieselstraße 1 

 31228 Peine 

 Fon (0 51 71) 70 09-0 

 Fax (0 51 71) 70 09-1 21 

info@baustoff-brandes.de 

Wir benötigen ihre Hilfe für... 
...das Etablieren, Fördern und Erweitern des Leistungshandballs am Standort Braun-
schweig 

...die stetige Aus- und Weiterbildung unserer Trainer, denn gute Trainer sind das 
eigentliche Potenzial unseres Vereins 

...eine langfristige, leistungsorientierte Ausrichtung der Handballsparte des MTV 
Braunschweig 

Unser Ansporn ist und bleibt es, Jugendliche in und um Braunschweig zu fordern 
und vor allem zu fördern! Doch alleine können wir unsere ambitionierten Ziele nicht 
erreichen. Dazu benötigen wir Ihre Hilfe -gemäß unserem Motto: „WIR bewegen 
uns, WIR haben es in der Hand." 

Um weitere Erfolge erzielen und den eingeschlagenen Weg weiter fortzusetzen, 
brauchen wir Ihre Unterstützung. Da unsere Abteilung hauptsächlich aus Mitglieds-
beiträgen finanziert wird, sind wir mehr denn je auf Sach- und Geldspenden ange-
wiesen. 
Spendenkonto: 
Volksbank Braunschweig, Bankleitzahl 269 910 66  
Kontonummer 6039251000  
Stichwort „Handball" 
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Spielplan  MTV Braunschweig 3. Liga     

Datum Heim Gast Tore 

26.08.2017 19:30 MTV Braunschweig HG Hamburg-Barmbek  26:25 

02.09.2017 19:00 Hannover-Burgwedel MTV Braunschweig  23:23 

09.09.2017 19:30 MTV Braunschweig 1. VFL Potsdam  31:28 

16.09.2017 20:00 TSV Burgdorf II MTV Braunschweig  34:26 

24.09.2017 16:00 HSV Norderstedt MTV Braunschweig  - : - 

30.09.2017 19:30 MTV Braunschweig HC Empor Rostock  31:25 

07.10.2017 19:30 HSV Hannover MTV Braunschweig  23:23 

14.10.2017 19:30 MTV Braunschweig Mecklenb. Stiere Schwerin   

21.10.2017 18:00 HF Springe MTV Braunschweig   

28.10.2017 19:30 VfL Fredenbeck MTV Braunschweig   

04.11.2017 19:30 MTV Braunschweig SG Flensburg/Handewitt II   

11.11.2017 19:30 TSV Altenholz MTV Braunschweig   

18.11.2017 19:30 MTV Braunschweig HSV Hamburg   

25.11.2017 17:00 DHK Flensborg MTV Braunschweig   

09.12.2017 19:30 MTV Braunschweig Oranienburger HC   

14.01.2018 16:30 HG Hamburg-Barmbek MTV Braunschweig   

20.01.2018 19:30 MTV Braunschweig Hannover-Burgwedel   

03.02.2018 19:30 MTV Braunschweig TSV Burgdorf II   

10.02.2018 19:30 MTV Braunschweig HSV Norderstedt  

18.02.2018 16:30 HC Empor Rostock MTV Braunschweig   

25.02.2018 16:00 1. VFL Potsdam MTV Braunschweig   

03.03.2018 19:30 MTV Braunschweig HSV Hannover   

17.03.2018 19:30 MTV Braunschweig HF Springe   

24.03.2018 19:30 MTV Braunschweig VfL Fredenbeck   

29.03.2018 20:00 Mecklenb. Stiere Schwerin MTV Braunschweig   

07.04.2018 19:30 SG Flensburg/Handewitt II MTV Braunschweig   

14.04.2018 19:30 MTV Braunschweig TSV Altenholz   

28.04.2018 19:30 MTV Braunschweig DHK Flensborg   

01.05.2018 15:00 HSV Hamburg MTV Braunschweig   

05.05.2018 19:00 Oranienburger HC MTV Braunschweig   
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Bärbel Grübel - Berliner Str. 105 - 38104 Braunschweig
Tel. 0531-372150
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Impressum 

Handballabteilung des MTV Braunschweig 
Güldenstr. 11 

38122 Braunschweig 

 

Redaktion: Hans Werner Gebert 

Wir danken unseren Sponsoren 




